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Der Oberbürgermeister

Stadt Leipzig

Medieninformation

 

 Leipzig, 13.08.2010 

645/so 

Die Landesinitiative StadtBauKultur NRW und die Stadt Leipzig informieren: 

„Wandel durch Kultur – Kultur durch Wandel“: Baukul tur Salon aus 
dem Ruhrgebiet zu Gast in Leipzig 

Als Botschafter der Kulturhauptstadt Europas RUHR.2010 bereiste der Baukultur Salon in diesem Jahr 
bereits drei deutsche Großstädte, um das Baukulturprogramm aus dem Programmbereich „Metropole 
gestalten“ zu diskutieren. Am 19. August, 19 Uhr, macht er im Rahmen des Architektursommers 
Sachsen Station in der Galerie für Zeitgenössische Kunst (Karl-Tauchnitz-Straße 1) und lädt unter dem 
Motto „Wandel durch Kultur – Kultur durch Wandel“ zur kritischen Diskussion ein.  

Ähnlich der ehemaligen Kulturhauptstadt Glasgow nutzt das Ruhrgebiet den Kulturhauptstadt-Titel als 
Motor, um den Wandel vom größten Industriegebiet Europas zur lebendigen Kulturmetropole weiter 
voran zu treiben. Im Leipziger Baukultur Salon soll hinterfragt werden, welchen Beitrag Ausstellungs-
macher, Galeristen, Museumsleiter und deren Institutionen für die Entwicklung der Städte leisten. Dis-
kutiert werden soll, wie sich in Leipzig und dem Ruhrgebiet die Aufgaben der Stadtentwicklung unter-
scheiden, welche Rolle Kunst und Kultur zukommt und wie das Besucherprofil der kulturellen Instituti-
onen in diesen beiden Regionen aussieht. Außerdem geht es um die Frage, ob der Nachhall des Kul-
turhauptstadtjahres über den Festivalzeitraum hinaus einen ausreichend großen Beitrag zur Identitäts-
bildung leisten kann, in wie weit entstandene Netzwerke und Kooperationen die Zukunftschancen der 
jeweiligen Regionen steigern können und welche Nachwirkungen künstlerische Interventionen haben. 

Und so wird der Baukultur Salon ablaufen:  

Nach der Begrüßung durch die Direktorin der Galerie für Zeitgenössische Kunst, Dr. Barbara Steiner, 
gibt Katja Aßmann, Programmleiterin Architektur / Bildende Kunst RUHR. 2010, eine Einführung in das 
Thema „Kulturhauptstadt RUHR.2010“. Anschließend stehen Vorträge und Diskussion mit Matthias 
Wagner K. dem Kurator der Internationalen Biennale für Lichtkunst, Galeriedirektorin Dr. Barbara Stei-
ner, Leipzigs Baubürgermeister Martin zur Nedden und Prof. Dr. Kurt Wettengl, Direktor des Museums 
am Ostwall im Dortmunder U, auf dem Programm. Es moderiert Ulrike Rose, die Leiterin der Landes-
initiative StadtBauKultur NRW. Es schließen sich ein Imbiss, Bilderbogen und Filme zum Thema 
RUHR.2010 an.  

Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung wird erbeten unter info@stadtbaukultur.nrw.de 

Der Baukultur Salon ... 

... ist eine Veranstaltungsreihe der Landesinitiative StadtBauKultur NRW und begleitet seit Sommer 
2007 den Diskurs um die Baukultur in der Kulturhauptstadt Europas RUHR.2010. Er dient als Plattform 
für Vorträge, Präsentationen und moderierte Diskussionen rund um die baukulturellen Themen der 
Kulturhauptstädte Europas. Zu Gast und zum angeregten Erfahrungsaustausch waren in den drei Jah-
ren seines Bestehens so unterschiedliche Vertreter wie Glasgow 1990, Porto 2001, Liverpool 2008, 
Istanbul 2010 oder Tallinn 2011. Der Baukultur Salon fand in regelmäßigen Abständen im stadtbau-
raum, Schacht Oberschuir in Gelsenkirchen statt. 
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StadtBauKultur NRW 

Geschäftsstelle der Landesinitiative StadtBauKultur NRW ist das Europäische Haus der Stadtkultur. 
Hier werden die Projekte der breit angelegten Initiative entwickelt, koordiniert und vernetzt. Die Lan-
desinitiative StadtBauKultur NRW besteht seit 2001 als bundesweit erste Initiative ihrer Art, mit dem 
Ziel die Öffentlichkeit für die gebaute Umwelt zu sensibilisieren, Diskussionen anzuregen und Lö-
sungsansätze zur Verbesserung aufzuzeigen. Die Initiative veranstaltet Workshops, Diskussionen, 
Wettbewerbe und publiziert Themenhefte zu aktuellen Fragen der Baukultur. Ein Leitprojekt ist die 
Kampagne SEHEN LERNEN. Mit der mobilen SEHSTATION trägt diese die Diskussion um die Bau-
kultur in Nordrhein-Westfalens Städte. Darüber hinaus unterstützt die Landesinitiative die Kulturhaupt-
stadt RUHR.2010 mit ihrem baukulturellen Know-how. +++ 

 

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  
 

 

Stadt Leipzig 
Referat Kommunikation 
Neues Rathaus 
Martin-Luther-Ring 4 - 6 
04109 Leipzig 
 
E-Mail: kommunikation@leipzig.de  
Telefon: 0341 123-2040 
Telefax: 0341 123-2045 

StadtBauKultur NRW 
Leithestraße 33 
45886 Gelsenkirchen 
Ulrike Rose (Inhalte) und Sabine Junker (Presse) 
 
 
E-Mail: info@stadtbaukultur.nrw.de 
Telefon:  0209 319 81-0 
Fax:  0209 319 81-11 

 


